
Aufgabenblatt 2 

Erschreckend und befreiend, was Jesus gepredigt hat
Die Frage, was Jesus denn eigentlich gepredigt hat, sollten wir jedem beantworten können. 

Antwort (Mk. 1,15): „Die Zeit ist erfüllt, und das Reich Gottes ist herbeigekommen. 
                                 Tut Buße und glaubt an das Evangelium.“
„Reich Gottes“ = wörtlich übersetzt: „Königsherrschaft Gottes“,
„Evangelium“   = wörtlich übersetzt: „gute Botschaft, gute Nachricht“,                     

„Buße“             = bedenkt, wie ihr vor Gott steht, kehrt um,  ändert, erneuert euren Sinn, euer Denken und Handeln.

1. Was meint Jesus, dass das Reich (Königsherrschaft) Gottes herbeigekommen ist?                  
Wann und wo ist es? Wann und wo wird Gott als König herrschen?                                                 

                  Siehe Lk. 17, 20 ff.; Joh. 18, 33-37

2. Was meint Jesus mit „tut Buße“, wovon sollen Menschen umkehren?                                     
Weshalb sollen sie Buße tun?

Siehe Lk. 13, 3;  24, 47

3. Was predigt Jesus über den Willen und die Gebote Gottes neu,                                                    
wie es bisher noch keiner gehört hat? Nenne Beispiele! 

 Siehe Mt. 5, 21 - 7, 5;
           Mt. 19, 16 - 26

4. Was meint Jesus mit „glaubt an das Evangelium“, woran sollen wir glauben?
Siehe Joh. 3, 16; 
          Joh. 10, 1-30; 11, 25

5. In wie fern ist die Predigt Jesu Auftrag und Vorbild für seine Gemeinde?
Siehe Mt. 28, 19; Lk. 24, 47 

      
      

      6.   In wie fern ist die Predigt Jesu erschreckend, in wie fern befreiend? 
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